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		Immer mit der Ruhe  Typisch für Brillenkaimane ist die knöcherne   brillenstegähnliche Leiste zwischen   den Augen. Nur das Augenpaar  und die weit vorn auf der Schnauze liegenden   Nasenlöcher ragen aus dem  Wasser, wenn die Tiere regungslos auf  Beute lauern. Die meiste Zeit sonnen  sie sich oder dösen am Ufer. Nähert  sich jedoch ein Beutetier, schnappt der  Kaiman blitzschnell zu und zerreißt es.   Mit ihrem Atmungs- und Kreislaufsystem   sind sie hervorragend an ihre amphibische   Lebensweise angepasst. Für  einen stundenlangen Tauchgang stellen  sie die Atmung ein. Außerdem verschließen   sie Ohren und Nasen mit Klappen.  Die Augen sind durch Lider und eine  halbdurchsichtige Netzhaut geschützt.   Krokodilmütter legen ihre Eier in Nester.  Die bei deren Verrottung entstehende  Wärme beeinflusst das Geschlecht des  Nachwuchses. Bei unter 31°C schlüpfen  Weibchen. Liegt die Temperatur darüber,   gibt es Männchen.  Wenn die Jungen nach ein bis   zwei Monaten in den Eiern rufen,  gräbt die Krokodilmutter das Nest  auf und hilft ihnen beim Schlüpfen.  119  
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